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...THE HIGH-GRADE.. 

NO. 8 080PHEA0 CABINET 

Famil y Sewing ^Machine 
Possesses all the modern improvements 

to be found in any first-class machine. 
Sold at popular prices. Warranted ten years 

MANUFACTURED aV 

ILLINOIS SEWING MACHINE CO. 
ROCKFORD. ’.LINOIS. 

Zum Verkauf bei 

J. w. Kost-usw« 
Grund Island, Neb. 

ijxcluslse Tereimsy gis-In t-) »Zum-the 
Vetter-» 

IAMES H. mika 
Etat-litt 1884. 

Importirtc Weine, Li- 

quöre u. Gegner M 

EIN-. Gast-erler- 

cuksche r Flrzt 
Arzt und Wand-itzt des St. Inn-« 

cicchocpitsh 

Ofsice über Buchheitg’s5 Apotheke. 
Stand Island. - - Red. 

Deutsche gsirthschaftl 
—va 

HENRY F. JAsPER 
2733 » 321 as— : me Tmaha Icsb 

Feine Weine, ILiquöre nnd Et- 
galtcn. «03 L ’1Mikll»!’illtl "11 zemuhcr 

und alle beut chen Iman km 

T efonderensxtiomundhdistvanismdc:1, das 
Lokal zu besuchen. 

ALLAII crust-. 

Hart- und Weichtohlen. 

chxr HeizerU- 
iür setz und Kohlen. 

ngx Kschöfetp 
für Holz imv Kohlen. 

ngi Zsigig 
für you mi- Kohlen. 

Alle hochmodekn und in größter Aus- 
wahl. Falls Euer Häadlek diese Oefesi 
nicht fährt, schreibt In uns und wir wer-: 
den mit ihm Arrangement-s treffen, ic» 
biß er Euren Bedarf befriedigen kann.l 
Eine Gsksntie mit jedem Ofen! 

Entorprise stove co., 
M III-tut st» 

Das non-las »k- 

Plkru cum-set sit set Zeiss 
Die Fürsten ans dein Hause Summen 

find letdenschaftliche Jäger. König Vic- 
tpt Entanuel jagte mit Vorliebe auf 
den Südabhöngen der Alpen nnd 
Alpenruinen. Gekleidet wie ein Wild- 
dieb, verfolgte er die Gemsen in schwin- 
delige Höhen, wohin ihn selbft die Un- 
erfchrockenften nur zögernd begleiteten. 
Zuweilen jagte er auch allein, nnd fah 
fich nicht felten gezwungen, in einer 
armen Bauernhiitte ein Nachtquartier 

Ha suchen. Bei solchen Gelegenheiten 
ierfuhr er oft recht interessante Dinge 
liber seine Regierung und seine Beant- 
ten. Die »Dann News« hat jüngst eine 
Menge Jagdabentener des re galan- 
tuomo veröffentlicht Eines Tages be- 
fand sich Viktor Emannel allein in 
einend entlegenen Winkel der nieman- 
tefischcn Berge, trat in eine Almhütte 
und bat die anwesende alte Frau ntn 

ein ltilais Milch. lsr knüpfte ein Ge- 
spräch mit ihr an nnd fragtesisc,tu1-J 
er fnr sie thun tanne. Tie Alter-:- 
alokllcå »Sie lllllllllcll llllk slklllllc 
recht, Sie tonnten mir wohl den Jltiz 
schießen, der meine Heifnen nnd gewiß 
auch meine Katze umgebracht hat«-— 
»Wohnen Sie denn ganz allein in die- 
ser Hiitte?« fragte der König weiter- 
,,Ja leider. Bis vor einigen Tagen war 
mein Enkel noch bei mir, aber er wurde 
einberufen, sent müssen ja alle sangen 
Leute Soldat werden. Gestern hat er 

mir geschrieben und am nächsten Sonn- 
tag tonimt der Schultehrer zu mir, der 
soll mir den Bries vorlesen-« Darauf 
ließ sich der König das-« Schreiben zeigen, 
merkte sich die Nummer des Negiinents,- 
in dem der Enkel der Alten stand, und 
verließ endlich die Hutte. Einige Minn- 
ten nachher fiel ein Schuß: der glück- 
liche Jäger hatte den Jltis erlegt, der 
der Alten ihre Hühner würgte. »Da 
haben Sie 50 Centesimi siir ihre 
Mühe,« ries diese hocherfreut, und der 
König schob, ohne eine Miene zu ver- 
ziehen, das tneldstiick ein und entfernte 
sich. Jm nächsten Jahr aber, als Victor 
Emanuel wieder in der Hütte einkehrte, 
war der Enkel der alten Frau auch da, 
und nun erst erfuhr sie, wer ihr den 
Jltis geschossen und wem sie die Heini-. 
lehr des Enkel-S zn verdanken hatte. 

Verdächetge Rost-e. s 

Ein ergötztiches Geschichtchem das den 
Vorzug hat, wahr zu sein, wird dem 
»Breslauer liseneralsAnzeigeH aus 
Oberschlesien berichtet. Jn der wohl- 
bernsenen Konditorei eine-I- kleinen 
Stiidtchenö ist das non plus ultra eine-s 
Gehilfen angestellt. Kommt da eines 
Tages eine angesehene und wohlhabende 
Dame in die Konditorei und bestellt sich 
Kasfee mitNapskuchen. Nachdem sie das 
Gewünschte erhalten nnd eben dabei ist, 
den Kuchen zn verzehren, laßt sie ihn 
mit alten Zeichen des Entsetzen-J wieder 
sollen und deutet dem schleunigst herbei-«- 
eilenden Gehilien gegenüber ans eine 
eingebacken-I Schwabe, die noch iin ten- 
ten Augenblicke dem Gehege ihrer Zähne 
entronnen. Wohl erkennt der Gebilse 
das in allen Haushaltungen unbeliebte 
nnd gesürchtete Thier, doch geht es ihm 
blitzschnell durch den Sinn, daß mit 
dem Eingestandniß der Thatsache seiner 
Firma ein nicht abzusehender Schaden 
geschehen würde, und so lächelt er nur 

überlegen und meint, ans das schwarze 
Etwas deutend, respektvoll: »Gnadige 

s-. 

Frau ir:c:!, dir-J iit eine Zticsfine !« DI: 
irrer belkiiintlich Tlnxtcn inelkr inne-»F 
alsJ Worte-, nnd csjs der T.:n:e unbenetzt- 
inen geblieben trate, ilre Lilieinnnki ani- 
redlztznerljaltun io streckt Der opfer: 
tiiiitl;i(.e ltlelnlie init einer Ztveitin 
lächeln-ten Bewegung Die wand nach 
jenem anrincien Stint Ftncljcn tin-Z nnd 

verzehrt init allen Anzeichen herzliilzkn 
Bei-eigene Die Eilofine Daß die Tann- 
nnninelzr von ji«-rein Jrrtlinni übeer «s,t 
nnd die til-re riests Ilniiuz gerettet wur, 
bleibt aisfxtr JivenseL Hinterden Aulis- 
ien spielte iixii aber einige Angenlliele 

»ipater eine einer-m weniger ljarnilaie 
Szene nis, ineient die Tit-sinke in eisen- 

lliarer Eltelsellion noch einmal zu Tage 
trat. Ter einsichtsvolle Herr vergtitete 

laber feinem Gehilfen diese unange- 
inelinie tfixipiindnng nnd die bewieiene 
,Geifte-Jgegenirnrt dnrili ein bit-final 

) von 50 Mart. 

Aufsehen liat eine Erei- 
ifprechung in Miinchen erregt. Tie 

in Civillleidnng gehenden dortigen stri- 
minalfchuyleute führen zu ihrer Legiti- 
mation eine Blechmarle, die fie auf 
Verlangen in der Weile vor-zeigen, daß 
die Marte in der Handfläche liegt. 
Zwei junge Amerilaner kamen nun 
vor einiger Zeit Nachts im Englischen 
Garten mit einein Kriminalfchupknann 
in Konflikt, refpettirten die ihnen ge- 
zeigte Blechinarle nicht und vergriffen 
fich thätlich an dem Schumann. Das 
Schdffengericht aber sprach die beiden 
Yanlees frei, indem es für glaubn-lit- 
di hielt, daß iie die Marte nicht ordent- 
li hatten fehen und daß fie hatten an- 

nehmen lönnen, der Civilift wolle fie 
überfallen. 

Flir einen geheimnisvol- 
len Großviebftahl bildete lectliin 
Nim, Frankreich, den Thatort. Eine 
dortige reiche Wittwe hatte fich für einige 
Stunden ans ihrer Wohnung entfernt. 
Ils fie zurückkehrte, fand fie Alle-, wie 
fie es verlassen, die Thüre verschlossen 
Und die Möbel unberührt vor. Aber 
beim Oeffnes des Schraubs, in dem 

Hiie ihre Werthpaviere und Schmuck- 
iachen aufbewahrte, machte iie die nie- 

-berichmetternde Entdeckung. daß ihre 
Berti-nannte zum Betrage von M,000 
Franks entvmdet waren. Die Most 
eingeleitete Untersuchung ergab keiner- 

Zikähatttpnntte zur Entdeckung des 

M 

cis engliletee Beet-i titee sicu- 
than 

spricht lich sehr lobend über das bisher 
von den Deutschen daselbst Geichasfene 
ans. Er ist enthalten im »Na-on on 

the trade of Chifu,« welchen der bri- 
tisehe Koninl Hat-tin- ieiner Regierung 
erstattet hat. »Das Klima von Tiintnn 
nnd der ganzen Kiautfchanbncht zeigt 
große Gegensätze zwischen Hitze nnd 

Kälte, Feuchtigteit Und Dürre. Ein 
provisorischer Leuchtthnrm fechfler Klasse 

I ist auf einem kleinen Eiland-, 30 Mei- 
, len siidöftlich von Tfintan, errichtet; er 

I soll aber durch einen Lenchtthurm erster 
Icrdnung ersetzt werden, und am 

Idsilichen Eingange der Bucht stehtein 
Idafenlichh Der siidliche Hintergrund- 
iit von Norden her geschützt docti dein 
psüdost ausgesetzt iir dient til-Z LLTin 
Tterhafenz der Eommerlxaien ist im 

annern der Bucht nnd- den Nordwindkn 
"ziigängig. Im Linn begriffen ist ein 
künstlicher Qui-ein reclxtscr den gegen 
its-artigen Eoninmt;.iim mit iuninissxn 

Jsa all, und der durch einen Yslaluaeieu 
die Nordwinde geschiitztwird iiin Theil 
des Hasen-Z wird aiigqetiest, und T e- 

»und Werste beginnen sich zu erbeben 
Die zukünftige Stadt wird ans einem 

sdeutschen und einein chinesischen Theile 
bestehen; der erstere liberschant die 

Tsiutaubucht; der letztere liegt nördlich 
davon nach dein neuen Hasen zu. Ein 
ivortressliches Zustein weiter Abzug-S- 
laniile mit Nebenrobren ist iin Bau nnd 

:wird viel zur Reinlichteit nnd Gesund- 
heit der Stadt beitragen. Die Straßen 

jsind breit und elettrisch beleuchtet. Ein 
Kreises Militärlazaretb erhebt sich, Ka- 
sernen sind siir die Truppen und Waa- 

"renl)äuser siir verschiedene Kaufleute 
erbaut worden. Der Haupttheil der 
Stadt mit den Verwaltungsgebäudrn 
und dem Hause siir den Gouverneur 
entsteht am sitdlichen Abhange der 
Hügel, die nach der See zn schauen. 
Die chinesische Stadt Kiaiitscham an der 
gegeniiberliegenden Seite der Bucht, ist 
mit einer leichten Eisenbahn ruit dem 
Meeresuser bei Maitau verbunden-, und 
eine Bahn rings um die Bucht von 

Tsintan nach Kiautschau ist schau ver- 
tuessenz Schwierigkeiten bei ihrer Her-; 
ftellung bereiten die in die Bucht niiin-«" 
denden Flüsse. Unterdessen wird die 
Hauptbahn nach dein Norden nnd Nord- 
westen gebaut, nnd es ist Aussicht ver- 

banden, daß sie in zwei Jahren lsiii 
Wei-hsieir, dein wichtigsten Kohlen- 
distritte, vollendet sein wird. Tann 
kann Kohle dirett bis zu den Weriten 
Kiautschaus versrachtet werden. Ter 
Handel mit Tschisu ist nach gering. 
Nach Mel-tun geben Tschunlen neu 

Ring-no und Fu-tschan niit Baunnveile 
und Papier, wasiir sie Bahnen, im 
Sommer Früchte und Kaljl zuriiitsiiljs 
ren. Sie iniissen aber wegen des seich- 
ten Wassers einige Kilometer Vom Ufer 
ab Anker wersenf Viele der graszen 
deutschen Firmen in lslziua nat-sen schon 
Niederlassungen in Kiaiitschan, doch ist 
der Handel nach nicht bedeutend; dieser 
wird sich erst nach der Vollendung der 
Eisenbahn bebeii.« 

M o t c t· i u n d schn ster. Nut- Nr « 

neuesten liriinciixntcn cui tin-»Hei 
niiitzem lsiilkte in ein ic;--.1:«:ni«:«i 
»9·liototinntfeinsten« Tie gis-sc ji«-strika 
von dein sinnt-ander TI. Eiin1n.- urs- t-: 

steht in einein Viere-»Id, iriltxss mit 
einein lzpicrdigcn Wirst-« ;-s:.:;t;r 

nnkgernitxt ist, welcher rat-J ;’--:Is.:.«.:t 
mit einer xirojzten lsxciitnrintiz in tin 

ijt sitt-»unter in der Etunzi Ti-: irzsi 
eine Streite den 230 Kilistnnc FU! 
bewegen tin-n Tit-S Fahrzeug t.;:::i ent- 
weder ztrii Personen est-er ei: «l’-rii«s«i 
und ein leichte-J Ajlnrinxneiil ;:;:: :«.:«::. 

Letztere-J iit so irr-i-«-.·«-.«:, «..-x-, i-: »ika 

recht-J, linl-- !-:.o til-innig sen-»in l."»:n, 
ti«s.sl;».... Illiotornsaxien si(i,- mit isii 
ler Fahrt verwirrt-H kommt. Lin illinnz 

« 

tion werten luw Janxe ini..-cs«;nzn. 
Eine nnd-sue Art vcn ilriigsztlktcissks 
wagen, erheblich miser nnd i:-.:rl-:r nlij 
ersterer, ist iiliernll leicht genun;·.·1t nut- 

liat vorn nnd hinten eine Art Will-tu 
Seine Arniirnng bestritt ein-Z ins-i in 
Trebtlsiirmen steliendettMnrim- Edstnlls 
ladetanonen. Tte Etenernnn tsc-) Wit- 
gens wiro mit Hilfe von Spiegeln li- 
wirlt und soll derartig sein, daß die 
Mannschaft nicht nöthig hat, sich unint- 
lialb des Panzerschutzes zu zeigen. Die 
Fortbewegunq erfolgt durch einen 
16pserdigen Daimlermotor, der auch 
einen lleinen Dynanto zur Speii::n-.z 
des elektrischen Scheinwerserz treibt. 
Auch ist die Vorlelirung getroffen, daß 
beim Berühren der Anßenseite des Fahr- 
werls ein elettrischer Schlag ans-getheilt 
wird. 

; Die Welterzeugnng von 

z Blei ist nach einer von fachmännischer 
l Seite aufgestellten Statistik von 696,- 
i000 Tonnen ini Jahre 1897 aus 777,· 
s000 Tonnen im Jahre 1898, also uin 

sll Prozent gestiegen. Die Erzeugung 
von Kupfer ist von 4l7,000 Tonnen 

I aus 428,000 Tonnen oder um 2j Pro- 
szent gestiegen. Wie beim Blei, sollt 
j auch beim Ruvser die unahme des 
Konsums hauptsächlich au Deutschland 
i und wird dieselbe als eine Folge der in 
zDeutschland mehr alg in einein anderen 
s Lande entwickelten elektrischen Jndu rie 
s angesehen. Die Erzeugung von tnt 
stieg von 443,000 Tonnen aus468,000 
Tonnen, also um etwa 5Prozent. such 
der Bedarf an Nietel hat eine Zunahme 
ersah-ren, und zwar durch die sich immer 
mehr ausdehnende Berwendun in der 
Stoplindustrie, namentlich sür arines 
zwecke. 

Jn den Ber. Staaten sind 
ettva M,000 Acker Land mit Wein- 
tosen bestellt. solisornta steht an der 
Spije der Wein produitrenden Staa- 
ten i is Hier selbe laue-It Ret- port. 

W k- 

·-- 

An die Neige-e Fall-. 
No- B. 

Die Oeeinreez vun die betiehmle 
l Falls war snschtebautschee. Wann mer 

Leine drauß i-:« in d’k Welt un holdie 
jAlige offe, dann lann met al) ebbess 
s sehne vnn d’r Welt Mer lseert so viel 
y vetzähle vnn d·r gute nlte Zeit, wo die 
sLeit als ihre Ttippg zn Fuss gemacht 

fhem Es war icheener geweßt damals, 
» sage se. Worum war's-? Ci. se hen nir 
lBelseres gen-ißt Jnscht die Wenigsle 
Ihm ihr Gaul nn Kärritsch g’hat, die 

; Annere hen ’-:— ni’-:s Schuhmachess Rappe 
gemacht. Aus-er heitigsoagg kann iwensJ 

» en armer Teisel emal en Ttipp nemme. 
Tun wann mer bedenkt, daß met nan 

so dreißig bis verzig Meil die Stand 
mache kann un braucht ten Gaul abzu- 
reibe, zu sitterc un zu wassere, so is sell 
ewe doch viel scheener. Jn eem Tag 
kann mer allerveil weiter komme, as 
wie stieher in ete Woch. Juscht denkt 
en Reeg vun schier vierhunneri Meil— 
Friehstick in Neigre Falls un Sapper 
schier im nnnere Eek vun Pennsylvaniel 
Die Stiemlars sen ewe doch en schee 
Ding, wann ah alsemal en baa Leit 
lodgemacht wette· « 

Uf meiner Heemrees bin ich al) an 

sellem scheene Seneka See herbei lnmmc 
——ich glahb ebaut en ganze Stand lang 
is es dem Wasser nochgangr. Olwer die 
Leit dort sen net bang vor dem Wasser. 
Jch glal;b, das-, dotl die Nachlaiinne. 
vnn sellein Noah wohne-, was zum lielH 
lilott gesaln lJot: ; 

Trnni«mecht im arxner alter Mann «- 
Ein anderweit Getranke han. l 

Cniljan an dem ganze See noch hab 
ich schier nix as wie Weinberge geselnie, 
all voll scheene Traume. Jch werijl uslolzrs net sor schuhr, eb se Weinl drauß mache, awer wann se nel bis-up- 
dann is sell net mei Schule-; se nxlm 
awek woll wisse, was mer mit madi 
kann, iwens wann se Tenitscrentlcr im. 
Se relzse dort ab setz-erm- jstnqns Napel-l 
Bietcs Un Persilzjjtztlsiljw streichtin 
is es en brndjwblle »Es -s«-"d, n-s-nm«—:— sil) 
in Neijotl Stellt i-:·—. » 

Ah die Nil-re fxii T-:: ins-sie Denn-( 
sulvanische Li-« xs mar. geil lsin innel 
Vlnli ve·tlni:teii«.-.. «.«.. linke ebantl 

l 
I 
f 
l 
l 

zthztsiq »Hi· s.s:" .. k, usi- 
«l tun: .-l·.fk1- «.- T lot. 

lsrhit l..l X. ; trink- 

Dcll!1·«ls, t: ":!,:.i- .- Bill-Tut 
dlxtttt i«.1 :.- k Z- :'.i.:t.L,: itt :’.li.t:i::,: 
link-J nun-:- ::- Itit i«:, nizs »i. Hi 
fix-it ir, UT -. i.: k;l·t. Trif. tin PU- 
Lizle luswt « Eis-! hl "-:s-.:lt its 
"ltt..s.1n-« ’. ««1:st,t:-U«« 
mit-TI, Ut! -· :i-". t( U. ON -’.:.: 
m Tus. tu- su Si Axt Isi! -.! st. III « 

licilsskx«:«.:!;«-."-::i1k:«("s.i:it« .- 

—-«m1i1ll"l li..-: ist«- i:’«i;. «"t .:it". l, 

un io kl« Tit if« «.:. zssr H« f- 

Etiltllli" l««.’l«. ji« «"’ « 

lUiiiiilfilr t; f: ". 

,»««-««., i;.s .-«2·:-.«.- -.;- s. s. ss:-..i 

Fesseln-. sit-»J- mii ;:·.;·: .!.'«« ihm is- 

ts- ttit« Mil, .-.!.i."- ti— tTi::«.n!t-.rs:- im 
nf zi: islki L«1»:«-t»«, :: t-: Wiss wir Lidrtu 
M in t«"1«" its-: n lslkzi it is er itt ist 
Tumult 

Tini-« .- ;:st: «:-"r i.:«ttili,«O«nnn-:- 
noch-ins k: H l:;:t—le. tsr lzot ali- 
ncch in 

·« 

.1 lsnli, stirnrntehner 
ais nis. .. .!««»-li«nniiit)e Teitlche, 
weil er « isxksik Wusiu gelnntnte 
i-.-, 1·:: ".. t-.11s-«rttqnnccnt, scll wiir 
en gis-·- .. Eimer ich ans-er us dem 
Ent» » irr Mindre lsin liiH tiiwer 
noch :"-·: :-«.«.«s, nso mer nnncttrcgg lese 

»Land- jelnie tunn un bei Regewcttcr net 
entol die Stint-, do loniidder ich, daß 
ich juicht io gut bin ais wie d’annnek-· 
Eli bissel weniger oder nich Wasser 

J macht kee Uniterlchied. Wonn’ö Schiff 
; verplokh dernoh kann mer iin cntario 
jufcht o gut verfaufe wie im Atlontit. 
Einheit-, ich hab mich ul lell groß Wai- 
ler gewagt un iell is ichuhr qrdlig gut 
gedhn for en Kerl was net schwimme 
kann. 

Ich glabb ich hab nau schier Alles ge- 
ebne, wag ui d'r Welt zu sehne is. 
nicht den Duwe diii ich noch gleiche zu 

ebne, wann er heemlummt. Betlelcht 
ummt er ab in unser Gegend, wann le 

ihn in Neijort net toddricke nn iodbosse. 
Wann er bei d’r liedlere Johtszeii do 
tmn lumnst, dernoh tressi er's gut- 
belobi iell is die Sielen wo die Brod- 
iverlcht zeitig wette. D'r Buchmeze i- 
qh gut gerotbe un mer kenne dann 
suche for ihn backe. Kummi er awet 

nei, dann muß ich ewe schne, wie ich 
weiter leb. Vor ebaut anderthalb Jahr 
utick hab ich net emol gen-ist« daß es en 

Zum gebt un hab enihan gelebt. 
D’r Duttijdrq. 

Flir stietdau eriithe und 
de des ltie sit in 

Zif- Hs Jus-II kais-» ihm-« 
ty, s. » 

— -- .- 

VIII-Immuni- sss Latini tm 
III-tsc.I0 

über dIeSt JokegihäquudJiL 
FüI He Hekbsifesilichkeitsn III Kansas City 

vequIIII die St Joseph s- GIIIIId stand 
I No vom-N Sept· das 7. Ost Nun reife- Ebillete III R 50; III fIIk RIIckreIse bis und 
F IIIIIIIIIve zum 9. 

--—— BeIIIhlI Eure Zeitung Im Voraus 

iIIIId erhaltet eine schöne GIIIIIH- Prämie. 

CASTORIA 
fur Sauglinge nnd Kinder. 

taibe Was (fir Frueher Gekauft Hatn 
Tri^t die 

(Taterachrift T«n 

Wenn Jhr Freunde und Bekannte 
"bnbt, die vielleicht eine gute deutsche 
LLeitung holten wollen, laßt es uns wis- 
ien nnd- eisncht unt einige Probenwnmrth 

»die Jln frei erhaltet nnd Euren Bekann- 
ten : zu I nrchsicht geben könnt. Nehmt 
tsmns thu- Bestettungen entgegen und 
ichiett sie an ung, worauf tvir Euch gut 
belohnen weiden. Jeder sollte feiner 
Zeitnms cin paar neue Freunde zuführen 
ihnnitL 

Wollt Un eine leere Lot, eine 

Wohnung nebit Lot 

Jeine Faun tn tnitivirtent Zustand oder 

nuer Pmirietond kaufen, oder wenn 

Ihr beabsichtigt, Euer Eigenthum zu 

verkaufen, werdet Ihr es stets in Eurem 

Interesse finden, wenn Ihr vorsprecht bei 

W. R. McAtLlsTEIL 

Jti ttn Ettlezeit 
braucht Jhr »arm« eine Etijiknng in 

Nestciit eines guten Wittsky«g oder Li- 
quöi««3. Holt Euren Ver-nd in del ..... 

«MIN·I·," 
its-e- Jisr Whthieg tu inlqenden Preisen 
ethnitetx Bist-« LIt.«.’-, IZZ ttit Its-USE 
est-ti« net Nnilesne und nititviiit«:-. Ne- 
tietdetnnttiiei, Jetiiuterbitteis nnd über-? 
bannt nUe Zotten ktqnöus Beiondchi 
nuinieikikint wird gentncht nui tut-J gioße 
Lager cUei Zotten der besten Weine zu 
nuetniedttgtten Breiten. 

Ynttmg Güuch 
« bete-nimm alte Eine-; 

, let a re inei, die, wenn sie 
« nach der ctadt koni- 

nicn, ihren Dnnch mitbtttsaen und den«-: 

III-! THEESTORB 
verkehren. Folle sie keinen nuthiIngen, 
veitansen mir ihnen Zondniicheg ruin» 
gewöhntichensntedciqen Preis-; nnd den« 
Kniiee dazu · Konnt-: nnd über: ; 
neben wir frei iengtEtnhocsnder· 
Liorxüqlichteit unserer Waarenk 

b d sstt : 
— s Inkksronh Essreknmgmctxrchn « 

Ein guter Appetit 
ist eine Gott«-gebt Beriucht eine Fla- 
sche unseres Tick Bros. Bier und Ihr 
eßt besser, schleift besser uzrd fühlt Euch 
besser-. Wie fühlen auch eine volle Aug- 
wahl von Weinen und Liquören für den 

Jatniliengebrauch. 
Athen B. D. sende- 

398 W. sie Straßesp Telekhon 139. 
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Island 

Route 
ST- j. & <1. i. kv- 

__ 

THE VOPITE LINE 
0 » »to*» 

ST. JOSEPH and 

KANSAS CITY 
and to 

a/ILL JOINTS LAST. 
SOUTH and WEST. 

fDOUBLE 'DAILY 
SERVICE 

Pullman Sleepers 
and FREE 

Reclining Chair ».* 
CARS 

ON NIGHT TRAINS. 

Consult Agent, or write 
S. M. ADSIT, G. P. A., 

Stint Joseph, Missouri. 

W 
DOI Deutswsmenuuye 

Rechtslmrean nnd Notakiatxk 
-—-pckl-—— 

H. MARckwonTH. 
532 Mut St» Eines-um« Ost-, 

ist anerkannt das älteste, weiwetbkeitctsse 
und uvekläsjixxfte in Amerika usw Dunst-and nnd alle Ansprüche auf 

Erbschaft-sit undxkchte 
kann man hemmerva in feine 
Hände leqen, und yctnlchnx fein 
dass die kleinste-« wie die gtvßken 

Youmarhtø Zuflräur 
mit gleichem Eifer nnd genaue-r 
INkckHskenntnißpkonuqItnd(:nv1L 
srnhast erledika werden. ske- o« 
»Hu-He mkc Vermißter Erden 
nnrd tvdchmthch in diwm VII-r 
UMMUL 
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Mississippi-Sollt 
Carpenter gossiåskwk 

Alle Arbeiten werden 

vtvmpt und zu bester .« 

s Zufriedenheit ausar- 
führt......... 

Aufträge können nbiir.iiin W km 

Nöhringg Lumbcr Ziiud ssm in 

meiner Wohnung nmt M— r :-. 

John Faming Plain 

TV H . Tlmmpsmk 

Uniioiiai und Man 
Prnkimil m iiilrn Gerichten. 

Grund-eigenkhumsgeschäfik und ckollektios 
neu eine Spezialität 

Mk GUlUEN GATE 
sALOOlI, 

JOHN KUHLSEN Eigmu. 
Ecke Hier und even-note Titus-. 

Tu- Erim-n Inn-« Liquisic und (Ti-.-i«.1:s 
im. m:1«·i(il.chen Limch km 

zcmnxrn Zuz. 

ggksjfd Marblc Works 
s. i. pstiik s- oo. 

» 

Monumentc- T Grabsteine- 
ans Marmor nnd GrauiL 
iowieGmbs Illiiiiaiiiimigkii 

.?:.L·» »"’i:i: !c.k- i um 
Hrs .·--:-I-..:- :.!·.«i sie ’!·. ii US qi 

k-· ::·«Z Ziin !. 

stand Ist-at, « sieht-site 

Eifcnbahii- piiihrplåne 

«c!. sein« 12s1 
Im H åxisl inxi L:«k-d)eis.:(ii; I- Z i» sibl T-. 
U.1'.- « :1-.«·.!·.«.«..«. .. « 4·- iwfkoiq 
’--.o.-i-N,’i:.i(!.i·nixi Filpchuiiiikizzs ,:i1«I.iibd«.'-. 
Vi:s. s-; 

» «is.1s:«li(«.«. i1:s.·« Mo ig. 
Im J« 1:.1Hl:s:1.- fu«-I 

Mich dur: Futen 
Iiti »O »Im-L mikiidi « U 1511 Vioiq 
Hin-Si ich sknii sznchmiaqszi l ."«-«« Abbe 
sto. H Fund s »mi- Liwdzisumggi k« ts- 
!io. sil Nu itaqlichs .. Ist-'- « 

Iio. ils-Ei. ii .1. aus-q. Montocij J:5i)Moig. 
.kio« M !:ii :7: Ihn-sur Umk, Zemard 

mi- Tuch-In 
.hn.5«1«j:i:s. its-! jun-n i«-5:l«.d; von 

Unmut 
HI-. Ums Stil-»Um!i::x),i11.·,3 Wisc- Don 

Il .i’« 

.-H sit« id« :.«., bi. .’ -11:i- i-; JHP JUW km »mde in u: ds-: imiim ti LTJ 
m: u: m i .; fu« ·.:. Mr nun-. iiik .i) on du 
m. ·-chc-i Mist-« kait Hut-: winthitsmnb 
Uhu-m und Jinusksiia 

M. 42 J einbUHTi ·"-;i dik» i(izi·d-,k«nico1:i 
J molk-L Hi. Zion-Mk CWIZEJU Him, Li. Wan 

s5!,:cog.si, Zeno-i »Hm Lin-sm-Lii,211csi:iiio 
Siid. Ida-. cannot-: 

Agnu. 
UNION PAchlc RAIUWAD co. 

Dauptlmin 
Unch dem L ne n. 

) JlnL 22.l««-.«a(1,:.s 
sAbg 12:2«.Iic1chm 
)An!. 2:20 Moka. 

«Abkz. »«: ·.-I-' Mom. 
An« A .·.-5 Mu- 

— » I no« ««Um's Lisltcs s( 50 West-; 
Ko. 22 Loral Fund-s F Jle ·L.()».1iuchk-i. 

Ro. 2, Fast Acad, 

No. 4· Hhicnqo Zx ·.. 

O 

link 
U« Lokal zischt Hldg l zkis .Iinch1:s« 

· 
Jiach dem Westen. 

jin-it 12-. »un- m. 

»Iletu 12: 45 No 
; « zIn MOAbends No. S Jan Notl. »Ah 8 Mrwbmds 

Wir-. Z, Ienvrt »Sp! FAU » NO MAY 

NO. l Lvelland Nun b 

III-F km Morg. 
No. 27« Local Fracht, ist-g. 7:Z(J Motg. 

« Täglich ausgenommen Sonntags, di e 

übrigen täglich Tit Most Schirm von No. 1 trägt Lajia 
gieke und thut Lokal- Arbeit zwischen L man 
und North Plan-. 

Dis und Lou- Emp. 
Do 83 Ab gnug .............. 7 szpkq 
RI. Sl Abg eng ............. 1:80Rachm. 
XCVI-tunc ............ 10:g45Mpk, Po S( Inkun t ......... .:8 00 Aus 

wie Züge— laufen aus Woche-nagt) 
menmnskn 

QMCUQ Erst-s Ib .7:.'10M K: Z, Weils Entqu In scss Mod? 
I-. O, Ersatz-II .......... 0:15 Ists 

I:.l .......... sxlc Uns 
u sanft-I ........... 10 Mc Ists. UT ls listing» ............ 9 LMOII 

No. US nnd 16 lauten nickt Ciacco R 2 .4 be i 

III-esse sitz-Cum Idme sumh 
sicut m choose W 


